oder Cargo, welches die Candle der Vereinigten 
Staaten paſſirt, anzuordnen, oder er kann die 
Benutzung der Canäle gänzlich verbieten. Der 
Gecreiär des Schatzamtes wird ermächtigt, die zur 
Durchführung des Geſetzes nolhwendigen Beftim- 
mungen zu treffen. sE 

Der Senat erörterte gleichzeitig Präſident Cleve- 
lands Repreſſalien-Botſchaft. Nr. Cullom drückte 
die Meinung aus, daß in der nicht fernen Zukunft 
Canada ein Theil der Vereinigten Stagten 
werden würde. Er ſtellte hierauf folgenden Antrag: 

Da der Präſident dem Congreß angezeigt, daß Artikel 
29 des Waſhingtoner Vertrages, welcher die Beförderung 
von canadiſchen Waaren über das Gebiet der Verein. 
Staaten geſtattet, ſowie auch ein Abſchnitt des Geſetzes 
vom 1. März 1878 für die Inhraftſetzung der Be- 
ſtimmungen des genannten Artikels nicht länger in 
Kraft ſind, möge das Schatzamt angewieſen werden, 
den Senat zu benachrichtigen, ob die freie Beförderung 
von canadiſchen Waaren unter Zollverſchluß durch die 
Vereinigten Staaten ſeit dem 1. Juli geſtattet worden 
iſt, und wenn ſo, mit welcher geſetzlichen Ermächtigung. 

In Canada ſelbſt ſchickt man ſich an, dieſen 
drohenden Schlag zu pariren und Maßregeln zu 
treffen, welche dem amerikaniſchen Kandel die 
gleichen Schädigungen zufügen ſollen, welche es 
ſelbſt von den von der Union angeordneten Ne- 
preſſalien fürchten muß. 


VDeutſchlans. 

A Berlin, 2. September. der König von 
Sachſen und der Großherzog von Mecklenburg- 
Schwerin, welche bereits gefiern gegen Abend 
Berlin verlaſſen wollten, haben ihre Abreiſe bis 
heute verſchoben, um den geſtrigen Abend noch 
in Geſellſchaft des Königs von Schweden zuzu- 
bringen, welcher erſt nach 11 uhr Nachts die 
Heimreiſe antrat. — Der Kaiſer wird morgen 
über acht Tage, alfo am 10. d. Mis., in Wilhelms 
haven eintreffen, um den dortigen Flottenmanövern 
beizuwohnen, welche bis zum 20. September 
währen ſollen. Ob der Kaiſer ſich von Wilhelms 
haven nach Danzig begiebt, wie es früher im 
Plan lag, iſt noch nicht endgiltig entíchieden. — 
Die Kaiſerin Victoria Bugujia wird mit ihren 
Söhnen zu ihrer Erholung noch einen kurzen 
Herbſtauſenthalt nehmen. Es iſt dazu, wie 
anderweit gemeldet worden, das Schloß Primkenau 
vorgeſchlagen, aber nähere Beſtimmung über 
dieſes oder ein anderes Reiſeziel noch vorbehallen. 

— Der Dicepráfident des preußiſchen Staats- 
miniſteriums, Miniſter v. Bötticher, iſt heute zum 
Kurgebrauch nach Karlsbad gereiſt, von wo er 
erſt Ende dieſes Monats zurückerwartet wird. 
— Auf Anordnungen für die Zeit feiner Abweſen⸗ 
heit bezog ſich wohl die neulich abgehaltene 
Sitzung des Staatsminiſteriums, in welchem er 
zum erſten Mal den Vorſitz führte. Auch im 
Bundesrathe ruhen jedenfalls wichtigere Arbeiten 
bis zu ſeiner Rückkehr. 

* [Sum Saijerbejude in Italien.] Nach dem 
„Diritto“ wird an der Slottenresne in Neapel, 
die zu Ehren des deuiſchen Kaiſers veranſtaltet 
wird, auch ein deutſches, ein öſterreichiſches und 
ein engliſches Geſchwader theilnehmen. 

* [Ueber den Inhalt der Aufzeichnungen 
Kaiſer Friedrichs]l, die im Charlottenburger 
Schloß entſtanden, gehen dem „B. B.-C.“ einige 
Sindeulungen zu. Mit dem Geräuſch wider- 
wärtiger Zänkereien und Gehäſſigkeiten, das 
mitunter bis in die Ruhe des kaiſerlichen 
Krankenzimmers drang, findet ſich der 
Dulder auf dem Throne leicht ab und ganz im 
Sinne jener zum Auffuhen der erklärenden Ur⸗ 
ſachen der Dinge, zum Verzeihen geneigten 


Menſchenliebe, die der Grundzug feines Weſens 


war. Viel mehr beſchäftigten ihn die Ausblicke in 
die Zukunft Deutſchlands, und hier verſpricht er 


ſich ideale Erfolge von einer Politik aufrichtigſter 


Friedensliebe. Die Hebung des allgemeinen Wohl- 
standes iſt gerade jo anzuſtreben, wie die Ber- 
ſöhnung politijdjer wie religiöſer Gegenſätze, und 
es kann nach des Kaiſers Dafürhalten nicht 
zweifelhaft ſein, daß die Erweiterung der Volks⸗ 
rechte das ſtärkſte Bindemittel wird zwiſchen der 
Nation und der Monarchie, deren Stellung eine 
um ſo unerſchütterlichere wird, je mehr ihre 
Wurzeln in das rein ſittliche Gebiet auslaufen. 
Die Ideen des großen Friedrich find fo ſehr in 
Fleiſch und Blut Friedrichs des Dritten über- 
gegangen, daß das von jenem in franzöſiſcher 
Sprache Geſchriebene frei ins Deutſche übertragen 
erſcheint. Des großen Friedrich Staatsgedanken 
ſind nach Kaiſer Friedrichs Anſicht mehr be⸗ 
wundert, als praktiſch verwerthet worden: ſie er- 
ſcheinen ihm wie eine unſchätzbare Fundgrube 
politiſcher Weisheit. 

* [Mi der Verſetzung des Abg. Archivar Dr. 
Galtier] als Geheimer Staatsarchivar nach Berlin 
erliiht das Neichstagsmandat des Herrn Saatler 
für Melle-Diepholz. Herr Sattler iſt im Februar 
1887 daſelbſt nur mit der knappen Mehrheit von 
185 Stimmen gewählt worden. Herr Sattler er- 
hielt 7618 Stimmen, während 6130 Stimmen auf 
den Candidaten der deutſchhannoveraner und 
1113 Stimmen auf den freiſinnigen Candidaten 
fielen bei einer Wahlbeteiligung von 14 866 unter 
18 896 Wahlberechtigten. Im Jahre 1884 ſiegte 
Herr Sattler in demſelben Wahlkreiſe nur in der 
Stichwahl. 

* [Aufgehobenes Verbot.] Wie vorauszuſehen 
war, iſt das Derbot der Nr. 101 des „Wands⸗ 
becker Stadtblattes“ auf die Beſchwerde des Ber- 
legers von der Regierung zu Schleswig wieder 
aufgehoben und angeordnet worden, daß die be⸗ 
ſchlagnahmten Exemplare wieder auszuliefern 
4 Es iſt nur dringend zu wünſchen, daß 

ieſer wie der Elmshorner Affäre die örtlichen 
Polizeibehörden die Einſicht entnehmen, daß die 
Anwendung des Socialiſtengeſetzes auf andere 
als die foctaliftifche Partei an maßgebender Stelle 
nicht für ſtatthaft angeſehen wird. 

* [Der polniſche AÜfrikereiſende Gyelc-Rogszinski], 
welcher vor kurzen aus dem ſchwarzen Erdtheil nach 
Warſchau zurümhehrte. hat ſich dort dieſer Tage mit 
der poiniſchen Schriftſtellerin Selene Janina Boguska 
(Bleudongm ,,Gajota’) vermählt. Das junge Paar 
fai bereits Warſchau verlaſſen, um ſich nach Fernando 
Po zu begeben, wo Szolc-Rogozinsni eine Plantage 
beſizt. Der polniſche Reiſende wurde, wie erinnerlich, 
feiner Zeit bei Begründung der deutſchen Colonie Ra- 
merun wegen feines deutſchfeindlichen Verhaltens mehr- 
fach genannt. 

Ulm, 1. Septbr. Heute begann der hier 
tagende ae Met der Borfiánde der deutſchen 
forſtiichen Verſachsanſtalkten. Vertreter haben 
Baden, Baiern, Braunſchweig, Elſaß, Feſſen, 
Preußen. Sachſen und Württemberg gefandt. 

Mün⸗zen, 1. Sept. Der erſte dente Schrift- 
ſteller⸗Verbandstag wurde heute hier eröffnet. 
Staatsminiſter Freiherr v. Lutz bewillkommnete 
die Verſammlung namens der Regierung und 
wünſchte dem Streben derſelben hinſichtlich der 
Wahrung der Autorenrechte und der Altersver- 
forgung von Herzen Erfolg. Bürgermeiſter 


3 


Borſcht begrüßte den Verband im Namen der 
Stadt München. dem Dank der Berfammlung 
gab der Vorſitzende Nobert Schweichel (Leipzig) 
Ausdruck. 5 


England. fü 
London, 1. Sept. Der Botſchafter Graf Hatz⸗ 
felöt iſt heute nach Deutſchland abgereiſt. Sy 


Italien. 


meiſter und der Deputirte Baccarini hielten An⸗ 
ſprachen. Ueberall wurden dem Könige und dem 
Kronprinzen enthufiaftifche Ovationen dargebracht. 
Rußland. ae 

* [Eine „allruſſiſche Ausftelung für Fiſchzucht 
und Fiſchfang“] joll in Petersburg im dezember 
d. J. ſtattfinden. Arrangirt wird dieſelbe von der 
ruſſiſchen Geſellſchaft für Fiſchzucht und Jiſchfang, 
deren Protector, Großfürſt Gergen Alerandromilfd e 
auch an der Spitze der Ausftellung fteht. Neben 
derſelben wird 
Fiſcherei-Gewerbtreibenden tagen, welcher eine 
Reihe wichtiger, auf die Hebung des vaterländiſchen 
Fiſchereiweſens bezüglicher Fragen erörtern ſoll. 
Die Fiſcherei der großen Binnengewäſſer des 
ruſſiſchen Reiches, beſonders auch die felt alter 
Zeit organifirte Stromfiſcherei, ſowie die Meeres. 
fiſcherei des Eismeeres und des Schwarzen Meeres 
die Fiſchwirthſchaft und die künſtliche Fiſchzucht i 


dargeſtellt werden. Auch Ausländer können ſich 
innerhalb des Rahmens des Programms an der 
Ausſtellung betheiligen. Alle Mittheilungen un 
Berichte über die Ausſtellung, ſowie die Ber 


handlungen des Congreſſes und die Beſchlüſſe des 


Sachverſtändigen-Ausſchuſſes ſollen im „Weſtni 
Rybogromyſhlemoſti“ 
gewerbes) veröffentlicht werden. 


Von der Marine. 
* Bei der Kaiſerreiſe nach den nordiſchen 
Hauptſtädten ſind an die Commandanten und 


höheren Offiziere der die Kaiſeryacht begleitenden 


Armada ruſſiſche, ſchwediſche und däniſche Orden 
verliehen worden. So erhielt Contre-Admiral 
Knorr, Chef des Panzergeſchwaders, den ruſſiſchen 
Stanislaus-Orden 1. Klaſſe, das Großkreuz des 
ſchwediſchen Schwert-Ordens und des däniſchen 
Danebrog-Ordens; Contre-Admiral v. Kall, Chef 
des Schulgeſchwaders, den Stanislaus Orden 
2. Klaſſe mit dem Stern, das Commandeurkreuz 
des norwegiſchen Olef- und des däniſchen Dane- 
brog-Ordens. Den ruſſiſchen St. Annen-Orden 
2. Klaſſe und das Commandeurkreuz des ſchwediſchen 
Schwert-Ordens erhielten die Commandanten der 
Panzerſchiffe „Baden“, „Baiern“, „Kaiſer“, 
„Friedrich der Große“ und der Kreuzerfregatten 
„Stein“, „Moltke“, „Prinz Adalbert“ und 


„Gneiſenau“ ſowie der Stabschef der Manöver⸗ 
flotte, Corvetten-Capitän v. Bodenhauſen. Auch | 9: 


die Commandanten der Aviſos „Zieten“ und 


„Blitz“, die erſten Offiziere der Jacht „Fohen⸗ B 


zollern“ und mehrerer anderer Geſchwaderſchiffe 


erhielten theils entſprechende ruſſiſche, theils 
ruſſiſche und ſchwediſche Orden. 
* [ Schiffsbewegungen.] Kanonenboot ,,Enclop”, 


Poſtſtation: Kamerun. — Kreuzer „Habicht“ Kamerun. 
— Aviſo „Loreley“ bis 5. Geptbr. Galak in Rumänien, 
dann Konſtantinopel. — Kreuzer Corvette „‚Luife” 
Neufahrwaſſer. — Panzerfahrzeug „Mücke Wilhelms⸗ 
haven. — Kreuzer „Nautilus“ St. Bincent (Cap Verdes). 
— Kreuzer ⸗Geſchwader (Schiffe „Leipzig“, „Carola“, 
Sophie) Poſtſtation Capſtadt. — Kreuzer⸗Corvette 
„Olga“ Zanzibar. — Kreuzer „Albatroß“ Bremerhaven. 
— Kreuzer „Möwe“ Zanzibar. — Kanonenboot ,, Wolf 
Hongkong. — Kreuzer „Adler“ Apia (Gamog-Infeln). — 
Kanonenboot „Iltis“ Hongkong. — Kreuzer-Corvette 
„Ariadne“ Wilhelshaven. — Fregatten „Stein“, „Prinz 
Adalbert“, „Gneiſenau“ und „Moltke“ Kiel. — 
Corvette „Nixe“ vom 3. bis 12. Sepibr. Porto Grande 
(Cap Verdes), dann Bahia (Braſilien). — Kanonenboot 
„Eber“! Apia. — Panzergeſchwader (Schiffe „Baden“, 
„Baiern“ „Kaiſer“, „Friedrich der Große“, „Zieten) 
Kiel. — Torpedobootsflottille Kiel. — Aviſo „Falke“ 
Wilhelmshaven. — Segelfregatte „Niobe“ am Y. und 
5. Septbr. Gafni, 6.—12, Septbr. Sonderburg, hier- 
auf Kiel. — Jacht „Hohenzollern“ Kiel. — Kreuzer⸗ 
Pl: „Bismarck“ Wilhelmshaven. — Aviſo „Wacht“ 
iel. 


: t.; fl. 2.36, 
ieh Danzig, 3. Sept. ul 235, 
Weiterausſichzen für Dienjtag, 4. Geptember, 
auf Brund der Berichte der deutſchen Seemarte, 

Beränderliches Wetter, vielfach heiter und ſonnig 
15 9 1 Wärme mit ſchwachen bis mäßigen 
nden. 


* [Abreije des commandirenden Generals.] 
Nachdem heute die Beſichtigungen der beiden hie- 
figen Infanterie-Brigaden bei ihren Detachements⸗ 
Uebungen beendet worden find, reift der com- 
mandirende General v. Kleiſt Nachmittags 4 Uhr 
12 Minuten wieder nach Königsberg zurück. 

* [Provinzial-Cehrervercin.] Nachdem be⸗ 
kannklich von der Beranftaltung einer weſt⸗ 
preußiſchen Provinzial - Lehrerverfammlung in 
dieſem Jahre mit Rückſicht auf die Trauerfälle 
in unſerem Königshauſe Abſtand genommen 
worden, iſt nunmehr die Delegirten-Berfammlung 
des weſtpreußiſchen Provinzial-Sehrervereins, welche 
ſtatutengemäß alljährlich abgehalten werden muß, 
ſowie die General-Berſammlung der Gterberafle 
für die Lehrer Weſtpreußens auf den 6. Oktober 
nach Danzig (Raiferhof) einberufen worden. Beide 
Berfammiungen haben eine rein geſchäftliche 
Tagesordnung 

*I Dolzsſchul⸗ Angelegenheit.] Seitens der 
hleſigen kgl. Regierung ijt behufs Regelung des 
Einſchulungsverfahrens für die Stadt Damig eine 
mündliche Vorberathung mit je einem Vertreter 
des Magiſtrats und der hieſigen kgl. Polizei- 
direction in Ausſicht genommen. Bei Gelegenheit 
dieſer Beſprechung foil auch der Erlaß einer 
Ortspolizeiverordnung für die größeren Städte, 
betreffend die Anmeldung ſchulpflichtiger Kinder 
durch ihre Eltern, Bormünder und Pfleger, zur 
Berathung geſtellt werden. 

* [Gtromberetjung.] Ueber die diesjährige In- 
Ipectionsreife der Stromſchiffahrts-Commiſſion 
für die Weichſel und das Rejuitat derſelben haben 


ein Congreß der ruſſiſchen : 
1955 ee ag Flußſohle in der Drewenz an der Ausmiindung in 


Geitſchrift des Zifcherel E 


auf diefen. 


& . 
i on berichtet. Während der Fahrt wurde 
och über eine Reihe von Anträgen ver- 
handelt und hierüber iſt noch Folgendes nachzu- 
tragen: x 2 = 8 
te Gegenſtand war die Entgegennahme von 
17 1 Gner 5575 die im Jahre 1887 ausgeführten 
Bauten auf dem Weichſelſtrom von der ruſſiſchen Grenze 
bis zur Mündung in die See. Bei Beſprechung über 
dieſen Gegenſtand und nachdem der Kugenſchein dies 
auch gelehrt hat, wurde allgemein anerkannt, daß bie 
Arbeiten im vergangenen Jahre im großen Umfange 
gefördert worden ſind und noch gefördert werden. Von 
den in Angriff genommenen Arbeiten verdient beſonders 
der Bau eines großen Deckwerks bei Plehnendorf 
hervorgehoben zu werden. Für den Umfang dieſes be- 
deutenden Waſſerbauwerks fet hier nur erwähnt, daß 
daſſelbe allein nur 80000 Gubikmeter Steine bean- 
ſprucht. Es folgte hierauf die Beſprechung folgender An- 
träge. Von dem Regierungspräſidenten zu Marienwerder 
war folgender Antrag eingebracht: „Ob und in welcher 
Weiſe können die für die oberhalb belegenen Niede⸗ 
rungen oft eintretenden gefahrdrohenden Eisſtopfungen 


in der Weichſel bei Pranlubie, der Nonnenkämpe bei 
A dub, den ee unterhalb Graudenz und unter- 
halb des Pieckler Canals beſeitigt werden?“ dieſer 


Gegenſtand wurde eingehend beſprochen. Ein end- 
a Refultat wurde damit aber nicht erzielt. Das 
Ganze hatte vielmehr den Charakter einer informa- 
toriſchen Behandlung. — Die Kandelskammer in Thorn 
hatte folgenden Antrag eingebracht: „Die Veranlaſſung 
amtlicher telegraphiſcher Berichte nach Thorn und den 
ſonſt betheiligten Ortſchaften über Eisgang und Hoch⸗ 
waſſer im Giromgebieie der Weichſel in Ruſſiſch-Polen 
unterhalb Warſchau.“ Nachdem der Vertreter der 
Thorner Handelskammer dieſen Antrag näher be- 
gründet, wurde ſeitens der Behörde die Erfüllung der 
in dem Antrage ausgeſprochenen Münſche etc. zu- 
eſagt. — Der folgende Antrag: „Weitere Vertiefung 


die Weichſel bei Zlotterie“, ebenfalls von der Handels- 
kammer in Thorn, fand nicht die Würdigung der 
Berſammlung, da ein Bedürfniß nicht anerkannt wurde. 
der Antrag wurde deshalb vom Antragſteller zurück- 
gezogen. — Bon dem Verein deutſcher Holz- und 
Flögerei-Interefjenten zu Bromberg war folgender An- 
rag eingebracht: „Die Einrammung von Haltpfählen 
auf der linken Uferſtreche der Weichſel von 
der Hafenſpitze (Brahemünde) bis zum oberen 
nde der Reviſionsſtelle (dem Weiſſenberg gegenüber) 
n Zwiſchenräumen von etwa 100 Meter, ſowie das 
Anbringen von 3 bis 3 Schwimmbögen unterhalb der 
Fafenſpitze (Fordonnek) bis zur Ziegelei bet Gordon.’ 
Der Antrag fand die Zuſtimmung der Verſammlung. 
ſollen aber vorläufig nicht alle 100 Meter je ein 
ahl, ſondern nur alle 200 Meter ein ſolcher einge- 
ammt werden; nur wenn dem Bebürfniſſe dadurch 
nicht vollſtändig genügt fein ſollte, alle 100 Meter. — 
Y von demſelben Antragfteller eingebrachte Antrag 
die Einrichtung von Lagerplätzen für die Holz⸗ 
msporte bezw. Schiffe oberhalb und nahe bei Brahe- 
nde oder die Anlage eines zweiten Sicherheitshafens 
Brahemünde bezw. die Vergrößerung des be⸗ 
zenden Sicherheitshafens daſelbſt fand nicht die 3u- 
nmung der Verſammlung; ein definitiver Beſchluß 
vurde jedoch nicht gefaßt. 
* [Marienburg⸗Mlawkaer Bahn.] Die Direction 
r Marienburg-Mlawhaer Bahn hat zur Ber- 
ckung ihres Fuhrparkes 100 neue Güterwagen 
in Beſtellung gegeben, von denen die 10 erſten 
bereits in Marienburg engetroffen ſind. 
Es 


[von der Weichſel.] Plehnendorf, 3. Sept.: 
Heutiger Waſſerſtand am Oberpegel 3,56, Unter- 
‚Regel 3,54 Meter, 5 ane 
aie [Gtadtlazareth.| Der Chefarzt des hieſigen ſtädtiſchen 
Lazareihs, Hr. Dr. Baum, ift von feiner Erholungs- 
reiſe zurückgekehrt und hat ſeine Dienſtgeſchäfte wieder 
sernommen. 
[[Ordensverleihungen.] 
vemmungen in dieſem Jahre““, wie der „Staats- 
anzeiger“ amtlich berichtet, haben ferner (die Mehrzahl 
Decorirten haben wir ſchon gemeldet) folgende 
Herren Drdensbecorationen erhalten: Waſſerbau⸗ 
inſpector Bauer zu Kulm und Regierungsbaumeiſter 
| Bronikomski Kaukehmen den rothen Adler-Orden 
. Klaſſe; Bauführer Kirſtein zu Kaukehmen, Amts- 
vorſteher Knauer, Director der Zuckerfabrik Sirſch⸗ 
feld (Ar. Pr. Holland) und Gutsbeſitzer Kopp zu 
Reatiihken (bei Kaukehmen) den Kronen Orden 
. Klaſſe; Eigenthümer Colmſee zu Behrendshagen 
| (Sr. Elbing), Zimmerpolier Horn zu Marienburg, 
Drechsler Kuhn zu Trunz (Kr. Elbing), Buhnenmeiſter 
Liegmann zu Kaminke (Kr. Marienburg), Bubnen- 
meilter Neumann zu Reu-Sorfterbujh (Kr. Elbing), 
berittener Gendarm Neumann J. zu Marienburg, 
Tiſchler Nieſewandt zu Trunz (Sr. Elbing) und 
Buhnenmeiſter Schwichtenberg zu Weflinken bei 
Danzig das allgemeine Ehrenzeichen. 
—* [Berfonalien.] Der Gerichts-Aſſeſſor Schuſterus 
aus Königsberg, welcher fic) unter den Bewerbern um 
die hiefige Stadtrathſtelle befand, iſt jetzt als Hilfsar⸗ 
beiter beim Magiſtrat zu Thorn eingetreten und der 
Gerichts-Aſſeſſor Kleefeldt aus Danzig, 3. 3. in 
Hannover, welcher ſich ebenfalls zu der hieſigen Stadt- 
rathſtelle gemeldet hatte, iſt jetzt für die in Elmshorn 
bevorſtehende Wahl eines Bürgermeiſters auf die engere 
Candidatenliſte geſtellt. Er 
do [Directormahl.] Hr. Dr. Schirlitz hierſelbſt if 
vorgeſtern vom Magiſtrat in Oraudenz zum Rector der 
dortigen Mädchenſchulen gewählt worden. 
ih [Die Gedanfeier des Kriegervereins Borujjia] 
fand geſtern in dem Janzohn'ſchen Gartenlokale am 
baer Thore fait. Der Garten war hübſch geſchmücht 
und Abends mit circa 500 Lampions erleuchtet. Die 
Feſtrede hielt Herr Staatsanwalt v. Prittwitz. Dieſelbe 
gab der tiefen Trauer über das Hinſcheiden der 
Kaiſer Wilhelm I. und Friedrich III. Ausdruck und 
ſchloß mit der Mahnung zur Treue gegen Kaiſer 
Wilhelm II. und einem dreifachen „Hoch“? auf den- 
ſelben. Nachdem die Nationalhymne geſungen war, 
dankte ein Mitglied dem Vorſitzenden mit einem Hoch 

Es folgte Feuerwerk. Schlachtmuſik, 
Fackelpolonaiſe und ſchließlich ein Ball. 

Der hieſige Bildungsverein beging geſtern eben- 
falls die Gedanfeier durch eine größere Feſtlichkeit in 
ſeinem Vereinslokale, bei welcher entſprechende Feft- 
geſänge von der Liedertafel des Vereins vorgetragen, 
von den Turnern hübſche Tableaux geſtellt und durch 
eine Anfprache des Vorſitzenden die Bedeutung des 
Tages gefeiert wurde. 

* [Unfälle] Der drei Jahre alte Knabe Ludwig R. 
gerieih geſtern Nachmittag, als er aus der Dienergaſſe 
kam, in der Melzergaſſe unter eine in der Fahrt be- 
griffene Drofchhe, von welcher er überfahren wurde. 
Er erlitt hierbei einen Bruch des linken Oberſchenkels. 
Der Verunglückte wurde ſofert nach dem Lazareth in 
der Sandgrube geſchafft. 

Die Beſitzerfrau Caroline U. aus Löblau wollte von 
einem Baum Obſt pflücken, zu welchem Zweck fie ſich 
eine Leiter an den Baum ſtellte. Als fie die Leiter be- 

ſtieg, glitt dieſelbe vom Baume ab, wobei die Frau 
zu Boden fiel und einen Bruch des rechten Vorder- 
arms erlitt. Sie begab fic) ebenfalls in das Stadt- 
lazareth zu Danzig. 

[Feuer.] In der Nacht vom Sonnabend zum 
Sonntag brannte das dem Kerrn Gronkowshi gehörige 
Etabliſſement „Königshöße““ am Fuße des Johannis- 
berges nieder. Ueber die Eniſtehung des Brandes iſt 
nichts Näheres bekannt. 

* [Pferbvefeume.] Die hieſige Polizeibehörde macht 
auf Grund des Viehſeuchengeſetzes bekannt, daß in dem 
Stalle des Hotel de Berlin an einem der dort ſtehenden 
Pferde die Rotzkrankheit ausgebrochen iſt. 

* [Strafkammer.] Wegen Gewerbeſteuer-Contra- 
vention ſtand der Rentier Ifidor Lewy aus Marienburg 
vor der Strafkammer. Der Angeklagte hatte das 
hieſige Blumenthal'ſche Waarenlager von dem Concurs- 
verwalter gekauft und daſſelbe in der Zeit vom 29. Juli 
bis zum 8. Oktober 1887 hier veräußert. Er hatte 


Fr. 
ich, um die Aufficht über den Verkauf führen zu! 
mi möblirte Wohnung in der Breitgaffe de 
ohne jene Wohnung 
zu haben. 
und als - fei 
Blumenthal'ſchen Geſchäfte engagirt geweſenen 


ſelben Steuer 5 che “fate 
Blumenthal gezahlt hatte. Die Anklage behaupfe Ue 


„Aus Anlaß der Ueber- 


e 


in Marienbung auf 
Das Lager blieb in demjelben 
Verkäufer waren die im 


ne 
er 
Leute beſchäftigt. Der Angeklagte hatte feinen G Mit 
betrieb bei dem Magiſtrat angemeldet und war erde. 
veranlagt worden, welche Y 


Lewy habe ein Wanderlager betrieben und hay ua, 
für dieſes Gewerbe erforderliche Anmeldung e bis 
laſſen und die Steuer defraudirt. Der Angest'® 
erklärte dagegen, er habe auf dem Magiſtralsb lage 
angegeben, daß er das Blumenthal'ſche one 
lager angekauft habe und daſſelbe hier am y att. 
kaufen wolle. Gr jei hierauf von dem Beamten u 
Steuer veranlagt worden, die er thatſächlich be der 
habe. Wenn eine höhere Steuer erforderlich genellt 
wire, fo würde er fie auch bezahlt haben, eſen 


Gerichtshof nahm an, daß ein Wander der 
im Et des Geſetzes von 1880 ni Herlag 
liege, da der Angeklagte die Waaren hier am dor 


verkauft habe, und erkannte auf Fre ſprechun dit 

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde die os 

wittwete Victualienhändlerin Bertha Plöhn, geb. Abie 

wegen ſchwerer Kuppelei zu einem Jahre Jul Y 

verurtheilt. Während der Gerichtshof ſich zurüchgesdan 
hatte, wurde die Angeklagte von Krämpfen ergreift 
ſo daß die Publication des Urtheils ſo lange ausge 
werden mußte, bis dieſelbe ſich wieder erholt hatte 
Wegen Erpreſſung war gegen den früheren Landwirn 
Franz D. von hier Anklage erhoben worden. Derjeiy 
hatte im Juni diefes Jahres an die Kaufleute Ciewen 
und Momber ſowie an den Brauereibeſitzer Mener&chreipn, 
gerichtet, worin er dieſelben aufforderte binnen d Tagen de 
beflimmte Summe Geldes an einem näher bez ichneler 
Orte niederzulegen, widrigenfalls fie dem Tode verfallen 
feien. Bon Giewert verlangte er 200 Mk., von Moya 
und Meyer je 500 Mk. Einer der Bedrohten Übergap 
den erhaltenen Brief der Polizei, welche als den Ab. 
fender den Angeklagten ermittelte, als er an dem be. 
eichneten Orte nachſah, ob das Geld hinterlegt worde 
fel. Bei der darauf abgehaltenen Kausſuchung wurden 
auch die Concepte der beiden anderen Briefe vorge. 
funden. Der Angeklagte gab an, er habe ſich in der 
bitterſten Noth befunden, da es ihm nicht möglich ge. 
weſen ſei, eine Erwerbsſtelle zu bekommen. S ließſich 
habe er in der Verzweiflung die drei Briefe gej rieben 
und abgeſchickt. Der Gerichtshof verurtheilte den hig 
fan e Angeklagten zu 9 Monaten Ge. 
ángnif. 

* [Berhaftet.] Am Sonnabend wurde der Commis 
P. wegen Unterſchlagung, welche derfelbe bei feinem 
Prinzipal, dem Kaufmann L., ausgeführt hat, ver aftel 

I Meſſer-affäre.] Der Maurer Wilhelm Gch. pon 
hier wurde heute Nacht von ca. 10 Mann am Peters. 
hagerthor angefallen, wobei ihm einer derfelben mit 
einem Meſſer eine von der Schläfengegend bis zur Nafe 
reichende Schnittwunde ſowie zwei Schnittwunden qm 
Kopfe beibrachte. Der Verletzte begab ſich nach dem 
Stadtlazareth in der Sandgrube. 

Polizeibericht vom 2. und 3. Septbr. ] Berhafte; 
1 Commis wegen Unterſchlagung, 1 Schuhmacher wegen 
Gachbeſchädigung, 1 Handelsmann, 1 Arbeiter, 1 Mufiker 
wegen groben Unfugs. — Verloren: 1 ſchwarzſeidener 
Sonnenſchirm in Heubude, 1 Pince-nez mit goldener 
Einfaſſung, abzugeben gegen Belohnung auf der Polizei. 
Direction. — Gefunden: 1 Kut, 1 Schürze, abzuholen 
von der Polizei- Direction. 


Flatow, 1. September. In Folge der Ernennung 
unſeres Reichstagsabgeordneten, Landraths Dr. Scheffer 
zu Schlochau zum Ober-Regierungs-Rath iſt das Mandat 
deffelben für den Wahlkreis Gchlohau- Flatow erledigt 
Der Regierungs-Práfident hat daher die erforderliche 
Erſatzwahl eines Abgeordneten zum Reichstage ange 
ordnet und den Termin für die Wahl des Abgeordneten 
auf den 23. Oktober d. J. feſtgeſetzt. 

Schwetz, 31. Auguf Zum Neubau der evan⸗ 
geliſchen Kirche find bereits 14620 Mk. eingegangen, 
darunter 500 Mk., die Kerr Oberbiirgermeifitt 
v. Winter in Danzig dem Gemeinde⸗-Kirchenrath an 
wieſen hat. Von verſchiedenen Guſtav⸗Adolf⸗Kaupt 
3386 Zweig- und Frauenvereinen ſind bis 
3396 Mk. eingeſandt oder feſt angemeldet. m 

WI. Königsberg, 2. Sept. Der Sedantag WU 
hier fo feſtlich wie in allen Vorjahren begangen. el 
öffentlichen und viele Privatgebäude trugen Sa 
ſchmuck. Am Abend fand eine glänzende Beleuchtun 
des Schloßthurms ſtatt. In den ulen war 115 
vaterländiſche Feier bereits geſtern mit Fejtahten 
gangen worden. 4 iehtet 

Taplau, 31. Auguft. Die „Tilſ. B.-3tg.” ber! le: 
von hier folgende etwas abenteuerliche Mardgeſchnhe 
Es werden 13 Jahre her ſein, als bei Tapiau. 
auswärtiger Biehkindler ermordet wurde. PIS 1155 
hat man nicht vermocht, den Mörder zu entdent™ 
Nun wollte es der Zufall, daß der Bruder des 
mordeten, auch ein Viehhänbler, nach Tapiau ih 
und ihm in einem bortigen Gaſthauſe ein Se 
geſelle begegnet, der einen Reck ven genau dem fh 
trägt, wie ihn fein Bruder einſt getragen hat. Au fee 
Frage, wo der Rock herrühre, erwiederte det Oo 
offen, daß er biefen Rock kürzlich ven feinem Hale 
dem Fleiſchermeiſter Hennig in Tapiau, erhalten ehr 
Sofort eingeleitete Nachforſchungen haben ein jo An- 
belajtendes Beweismaterial ergeben, daß auf fo- 
ordnung der königlichen Staats anwaltſchaft D fal 
fortige Verhaftung des Hennig, ſowie feiner Eh 4 
am Montag erfolgte. Die Jauptbelaſtungszeug u 
alte Frau, deren Schweigen bis heute Lennig 


9 er 
Geld erkauft haben ſoll, iſt geftern ganz plötzlich y 


ſtorben. — 


Bermiſchte Nachrichten. 


* Jn den Verband der Berliner königl. Oper una 
Frl. Clementine Fraulick, welche als Amneris inn 


Y 


no traliſchen Berfud) machte. Frl. N 8 3 . His . 
erſten tee ptember von Berlin; Renard | Amiterdam, 1. | 120% 135 , 128 % 144 JA, 1285 195 AL, dorſer Canalliſſe. 
det Sty Carmen fein. erlin; ihre letzte Rolle dee 2 er ln 1st 120. 13100 161 At, 130% 8 AM, bochbunt h 158 1775 za Geptember. 
wa i = + e = 73 , 2 = 
‘pit i Presden wurde a 10 Jae der Hofſchau- markt. Rattinirtes, up eib ere 20% ben 2056 BE, Tranſit rothbunt 130/1% 150 A, glajis 128/90 155 ¿IN St : Mi Aang 8s T. Schwefel, Soda 
mil Walther⸗ welcher 5 abre lang der Hof- Jan Okibr. 201% Br., wer Tov, - Dezbr. 19% bez., per | roth beſeht 121% 140 M, roth 128% 335 Mr 128,90% 5 Bm 2 HURL han. Die- ansia, 80 AA 
ngehörte, jay vom Tobe ereilt. Ein merk. anugr-März 19¼½ Br. Feſt. 2 148 SA, freno, 12 127 und 158% 146 JUL, 130% 149 JW, | und Sal, Dr ree { Rochliß, Danzig, 64 T. Chamott- 
angel des Jufalls war es, daß Walther — Animerpen, 1. Reuſbr. @etreibemarkt. (Schlußbericht.) | 182/3% 150 JUL 134 und 13616 154 JUL Der To. b aay soon ER un? 
Handi ; dvanfit 143 bis | MOS ab: Gurren, Einlage, 60 T. Base, 250 E 


s Opie (th Weizen ruhig. Ros ; Y e x : 
on 24 Stunden 7 ee dn = Gevite tei 15 ſteigend. ‘afer unverändert. i i 1 10 I ¿e Si ab. Ira: * ER 

7. : ale 20 1. . Bel Ri. Mug -Vericht. | 8D., 143—1441/2 SL > r.-Deibr. tranſt sen, 193 Mameat Der Weizen 

gf be arzers „Traum ein Leben“ verzeichnet ſtand. Weiten bhpt, Sor Septbr. 28.90, Ber E der 1337 Hl AM Pie Kor Nai feaniit 188 A. Br. 147 AL Moldenhauer; Liedtke, Wosiogrod, 128,00 „2. Weiten 
it On ei a glaub Uat Re: i $ Steffens; 3 ki, nsioarod_ 96,90, T. Meiten⸗ 
in € ein ftummer Mann für ewig! ovbr.-Febr. 27.90. err Januak-April 27.80. Negsen | Od. Regulirunassrcie intent, 180 AA, tranitt 143 AM Steffens; AN Neulesck, 18 T. Raps, 3,30 T. Weisen, 


Er ift nun nl Auguft. Gin bedauerlicher Ab felt, ver Geptbr. 14,80, der Jan-April 15,80. — Brees |, Bosses inländiſcher unverändert, Tranſit felt jedoch d - 
iſenach⸗ Mean a r Absturz bhpt, per dos 115 fl ; ze | Ordre; ſämmtlich nach Danzig. 
„ten jen hat fih hier ereignet, Ein junger | Februar 60,68, per San April 151 . 79 55 bier Wiser TIGA uno 48 Be. 118 9%, eis 1220 Wwe een 


an einem a Leipiig wollte aus Muthwill DR, Ber , 180, bis 12778 z hiefern 
n aus Leipzig E willen zur Nacht. PST September 66,75, per Oht 66,7: b 30 AA, vol Tranſit 124% und 1254 91 JA Gtremab: 3 Irafien Blancons, Schwellen, kie 
gaufm f og. M-Zelfen in unferem Mari 88.78 8,15, P 75, ver TRovbr.-Del. „ pein. zum Tran un + | Ranihels, Rufland-Malluvelshi, Illewitz, Menz. 

ſteilen ſog { arienthale ver Jan.-April 65,25. — Spiritus bhpt., wer | 121% und 122% 29 A, 118/9%% 88 m 0 — — me sub an Rund. und Aanthols, Galizien - Aron, 


eit d ite aus erſteigen. Der Auffti Geptbr. y 3 85— 
Hn der Decio als der junge Mann plöstich das | PE Jan. Ar . 28 k. Meer: Sn 41,50, | A A jum inland 1 n Br 138 de, | Aton. Denk: 1 
jernlich cht bekam und aus beträchtlicher Höhe vi Baris, 1. Geptbr. (Gaituecou 31/2 bare | tranfit 92 JA. ber, Okt-Novbr. tranfit 93 M be y LT raft hiefern Rundholz, Rubland-Ginkowies, Gtórmer, 
1 Nach län geret Bewußtlofigheit kam der as Bene: 882 55 3% Rente B95. 78 “anicine 105,80, | & . n = M Ba ©, „Fran Claaſſen, Stadtgraben. 
: 1657 a RE 8 rt 3 
eh re Morgens 4 Uhr wieder zu fich und hatte nod | 4% ungez. Boleros . 8485, | 139 A tinteraoiniies 90 y Tborner Weichiel-Repgort. 
eter. 


: 1,24 
4 leine 164% und 105% 111 MU 112 JA, 106 Mind: NO. Metter: Nebel etwas kühl, windftill. 


unommende dann feine Ueberführung in das bars. Drisritäten —  Gonsertirte den 18,05, 15 Ar, volnifehe sum Tranſit 108/ K 104 AL, 110% 
2 M. ( 
1 


veranlaßten. Die Verletzungen find, | Zurtenk —, Credit mobil. 383,75, 4% Gpanier aun. 


AR, tranfit 83 MM 
ch bis in die Stadt zu fchleppen, mo | Franisien 538.75, Lomb. Chen bahn. Hellen 22180 8485, | Gerte in sehanbelt inland. ape JEW 125 porn. 1. Geptember, Waſſerſtand 
O y YU 


e zum Zranfit 107/8% und 108% 96 MA, | Bon Königsberg und Graudent "eher ten Schultz 


dan auh nicht direct lebensgefährlich, fo doch recht 4888.78, 3 ante ottomang 528,75, credit fencier | 166 1 i 
wenn au N Nalur. 1358,75, 4% unific. gegupter 31,87, Gues-Actien 2205.00, - ‚110% und 119% 100 M, hell 112% 110 M, Sutter. | (Büterdampfer „Dliva”); Gebr. Aroniohn, Ties u. franz 
bent Elie Mei Dubriga wurden neuerdi Benoue be Baris 830,00, Banque d’escempte "| 84-90 UL per Tonne. — Safer inländiih 126 M Per | Gebr. Sickert. (Ehlers. eimann u, Rübenfahm, Hein u. 
Gefia/ 1. . Bel erdings echfel a. Condon Rur! 25.20, Wechſel auf seutide Diane | Tonne bei. — Erbien inländiihe Mittel- 125 M, poln.] Tempel, Gtärhefabrik, Dienhöfer, Rease, Hoblke, Israel, 
el ertonen von Räubern gefangen und fort- BDH) 129, UL erisil. kirk. Obligatianen 425,00, | MM Zranlit Futter. 115 JU mer Fonve gehandelt. — | Serifeldt u. Dicterius; Hanf, Glaswaaren, Baummoll- 
Behieppt Banama- Actien 60, 5 % Danama-Obligationen | Seweinebobnen polnifdie zum Íranfit 106 JUL per | maaren, leere Kicken mit Flaſchen, Cognac, leere Gebinde, 
s erb, 1. Gept. Sm wachten Park in Albany 248.00, mio Sinto 55450, Meribionalaciien 783,15... | fim rank 222 M A anner ge der Tonne ae: ien dane nach Dioclameh: Bobre (Ghlepphampfer 

> . * $ . E 2 a = 7 : 
ge Be Beer reos 955 105, 155 frat. Rene pile, Comba 9. BY Ru fen | Bandelt. 218 22 n e zu, zum „Danıig“) dee E Sühne nag, en Harber; 
1 5 — sis T. — Sommer-. A y ss F jak, Catechu. 

Hole hoftete 25000 Doll. und iſt ein elch en des | son 1873 88½. Convert. Father f + Bh te | Potter ruff zum Sranfit 174, 175 MM, febt, erdig 120 Ren Bang“ nad Eborn: "Haupt; wenge, 1 
orbenen Frl. Mary Macpherſon, einer reichen Dame | Amerikaner —, Oeſterr. Gilberrenſe 67/3“ Dofieyr Tonne gehandelt. — Welienkleie grobe 3,122 | u. Signer, Sauer, Wenzel, Jündwaaxenfabriß, Browe, 
waaliſcher Abkunft. Haldrente 91, AX úngar. Geldrente 23/5 41 Bere | 340 M, mittel 3,55 JW per 50 Stilo be — Gpteltus | Deutichendorf,, Aleemann, Artillerie-Merkitatt, Gebr. 
MT Tan Gould], der reichſte Mann Amerikas nach iia 8% prívil. Mesnpier 10235, 3% unite. Aeanpter | 190 continaentirier 52 JU Br. Engel, Cepp, Seiler, Gebr. Harder, Böhm u. Co. Dank 
Ml erbitts, hat fic gänzlich vom Geſchäft zurück, Gres Ten 20% Cana SE en ran 0 5 US 1 Fader aan Simmer. Nad Gulteninen, Sentinal. 
N 10 pa 1 c E 3 1 anarienlaa immerſuſte, 2 2 25 
Er leidet an ftarher Schlafloſigkeit und (aft | Merinaner 397%, 8% conla 2 Deribaner N $ Produktenmarkte. Stärke Caífia, Weisengries, Reisgries, Graupe Papier, 


ejogen. © , Zern : ise E y 
rächtiges Mauſoleum für fid und feine Fr ägnptiiche Tributan! 3/5, Silde | Königsberg, 1. Septbr. (Wochenbericht von Bortatius | gq dizer, . cke, Schmalf, Wagen⸗ 
ae fr es Togar [don Die holibaren Gärge in | fe 28 ene ah een | und un "Söirilus 19 ine | Sale, Arier Better, Kae Manren, Dülen, Codd, 
dale "angefertigt werden. Gould weilt zur Zeit in heute 8000 Cite. | une und hot ich zum Schluß da die Zufuhr nur gering | Ceberfelt, Ciqueur, Utenfílien, Dichte, Gendpapier, went 
Boft ade Saratoga im Staate Newyork Glasgow, i. Gepibn. Die Vorräthe von Roheiſen in e gehoben. Bon Terminen J Roth, Alaun, leere Fäſſer, Heringe, Kochfalz.— Zeraneck; 
. ser ne - Rißmann, Kleemann, Lömenjohn; Peiroleum. 


E 1 | e ee e e Aue me 
zelegramme der Danziger Zeitung. “en ee eee bene, dabre | e e en ce 

merlin, 3. Septbr. (Priv.-Telegr.) Der Ober- Mulas 10 885 Been. Savon für Goecul een e DER A, 2000 daten Bronftein, 2086 de Naben, 200 S 
pürgermeifter v. Forckenbeck iſt ſchwer gebeugt. en 3830) en 1 ie 
Gein Enkelkind liegt in Poſen ſchwer an Diphte- 


„ 3312 
nti „ 532 JA Od. Regulirunaspreis 5 MR, 
089 Ballen. Seif. niet os 33, 3317 AL Gd., Gept. contingentirt | 1500 Runbhiefern, 36 300 Faßdauben, 1 eſchene Eiſen⸗ 
u 33, | bahnſchwelle. 


53, hd AN u. Gd., nicht contingentirt 33, 331, ‘ 
i MY und Gb., Frühlahr nicht contingentirt 361, |  Gmiffmann, Cabendı, Gimiatnc: nach Danzig, Thorn, 


er, und deſſen Mutte 2, 34, 34, J JUL und Gd. Mai-duni nicht contim | 5 3 189 Birken, 10 Blancons, 750 Gi. Kreuholi⸗ 
ritis al ſic bei 1 pfl t 4 ee, gentirt 34, 30%, 35 JU u. Gb. Alles pro 10000 Liter % 2587 1 8 Mauerlatfen, 362 Gleeper, 673 Rundhiefern, 3 
rochter, ha ege des Kindes auch | Aäuterpreis, wer März-April 5% Perkäuferpreis, 577 ohne Faß. ; 1 2510 Wees 5299 runde, 4181 doppelte und ein ache 
die Diphterie zugezogen. Süäuferpreis, April-Mai 51% Werth. 5 | pi bet Kar 18700 len 2 al 18850 schell 6435” doppelte und einfache hieferne Eiſenbahn⸗ 
| we - - 0, mellen. 
Frankfurt, 3. Geptbr. (Privattelegr.) Als die Berlin Ole Agents, denden ABE, Gable ren AAA 136-14. ee eras antes 128 61 Bardıan, er 
Kaiſer in Friedrich geſtern Abend nach Potsdam 5 1877 128%, ke. a is 20. a fun ae | lece 125-138. „ RADO! geicháfistos, per Get, Dhibr. | fatten, 12636 Glee er, 1456 Timber, 20 Faßdguben, 


1 doppelte, 2 einfache eichene, 554 einfache hieferne 
Eiſenbahnſchwelle 


ai 33,00. — Spiritus malt, Ice 
n. 
Dabrowshi. Ch. Werner, Ulanow, Thorn, 1 Zraft, 


son 2, 
Actien 1081/2, Chic. Nort 8 ? au 
Act. 37/3, gente ae ach J 5 ag en Te onto 


zueüchreifte, brach das auf dem Centralbahnhof 
Breferred - Actien 61%, Louisville und Ratbville- Act 


angeſammelte vieltauſendköpfige Publikum in be- 


7 „der September Oktober mit 78 onfum- | 3 ; . 
geiterte, nicht endenwollende Jochrufe aus. Fall ach en „ek 25 Heuer 32,00 — Betroleum loco seriell 13, en I ae bt Thorn, 1 Kahn, 
e eee eee. abala ; Breferres Met. ZU, ¢ 6 155 bre TO . per erte 50 h low n, Mobs; jeroshi, Niesiawa, Fordon, 1 Kahn 
graphirt, daß Boulanger auf der Reife nach dem bann-Actien 56%), Slineis Bentralbahn-Actien 118% . e 182 AL, Der honbr, Deıbr, USER IR N e N EE E 
Norden dort eingetroffen fel. Er wird einen | Maatenberict. Baummotic R 1 e er inland. 146 . 3 3. Septbr-. 
rag in Famburg bleiben, dann die Ausftellung | Abel e i eee e ae 55. der Geptbr.-Ohtbr. 180.159 14% E JUL, per Mebsorolsgiſche Depeſche vom 3. Septbr. 
b delphia 7 Bd. rohes Petroleum in N 85 Skibr.- November 39/1521: —151-1519/1 „A, Morgens 8 Uhr. 
in Kopenhagen beſuchen und durch Schweden ipe line Corti etceleum in Neronexh 8 ev. Pei. 153%/s—154/2—153—153'2 M n Sater loco Dan. 31g.“ 
do. Pipe line Gertificats 93½. Gielig, — Zucker ( 281 5 weitpreußifcher 140 — 144 (Telegraphiſche Depeſche der „Danz. Zig. 
nach Rußland reiſen. refining Muscovades) Sie. — Naftee (Fair Rio) IM eee i 45 | — 
, , oo 5 Son 
" : 7 7 j . —. — oe et 1 5 2 „ Preuß. U E 28 1 ar. E ter 4 
 MeniDepeldien ber Danziger Seltung, d. atin mee, . 
2. SGetreid 1 > per Gextbr. | bis 12612634 A, per Oktober-November 1261/1127 
Berlin, 3. September. „ Getveidetracht Siva Ibis 126—126%/ M, ber Tovember-Desember 12611127 lage rö Tel) HH Adern ı 13]. 
ea} Ors. 7. 1. ; = | bis 125—126%/1 — Serfte loco 128-190 Ai — Mats | Aberdeen... = 459 | GO 2 bedeckt 12 
Mielsen gelb | SA ruſſ ante $3.90 83 Danziger Börſe. tees 130—143 , ver Gertember-Dhtober 130 AL — Göriettanſuns 480 Wem 4 bedecht 8 
Sept. Hie „188.99 181.50 Combarden. | 46,501 47 antafteimehi loco 20 AL — Eretenc Narteffelttärhe | Acuenbasen > » +» 46 GG 2 | molhig 15 
Rov.-Deibr. . | 186,70 183,00 Franzoſen. . | 105.70 105 26 Mualiitje Aokteungen am 3. September. eco 19,80 A — Weblen Ince Jutkermaare 134— Siockheim. . 481 GW 2 | bededit 15 
Roggen | Ereb.- Actien | 163,99 163,70 | eigen loco etwas höher, por Tanne von 1248 Ailoge Wh Rodents 15-190 MM — Bieienmehl Honavande..... | 755| GIB 4 | bede 12 
Gept,-Okt, > 154,00: 150.20 Disc. Comm. 225.69 224,6 einglak weh 12 135 155-194 Be. 3 Ar. 8 2 AG AR, „ 00 26,00--28 50 4 — 3 etersburg RE, 764 GD 1 bebedat 23 
Rov.-Desbr. . | 157,70 183,50 Heutſche Bk. | 173,40; 112, boat ~~ 126— 158-1948 Br. : Regasamest Ir. 6 22,50—21,75 MA, Ar. O und 1 2125 | $ sra 1627 8 1 |wolhentos 13 
Petroleum pr. Saurahütte . | 135.00, 130,75 Helbunz 128—125% 156—192,4£ Fr.] 105 bi bis 20,00 A, f. Machen, 23,25 NA, wer Geri. 21,50) e —- 131 
200 A | Deitr, Noten 167.00 186, Send 136—135%% 152—186.44 Br 191 be 30-21,80 MA. per Septbr. Dhtbr, 21,50—21,36— Tork. Mueenctows | 762 RRB 2 wolkig 12 
foto... ... 2,90 24,90 Ruff, Noten 204,75 203,40 | zat 158-1334 102-186 42 Br 21730. AR, per Oktor. - Rovbr. 21 8 21, 510 MR, | BE 8 8 3 Nebel 15 
Füböl [ys Marie), hurs 1204,30 203,30 aybinay 122-1255 128—166 Él 22. ber Nopbr. Dezbr. 2145—21,15—21.30 , per April- |: oth secre 59 Em 2 | Dunit 15 
: e ßen es 367 A, nat Sants CC | Sem 2 bevest | ALO 
2 JO 11 „ BEN ni, 5 8 “a 56. > 5 oF * Anes RR } 5 
ES |. niche Be | |’ auf Kielerung 120% bunt per Govtby-Obler. ml Bone 56,0 55.8.5, AR, per Ohtbr.-Tovbr. 55,1 An, | Seoineitünke » « « 761 38 4 11 15 2 
33,0 32,0 W. - 9.8. 6820 88,40 177 M bez, do. iranii 143—14½ ln bez, wer | PO Nopbr. Defbr. SLT JA, per April-Dai 53,8 Al Ran 461 RO 3 bebe t 14 
| ¿5-16 . Dan Brival- Oklbr.- Nesbr, iniánd. 178 M Br., 177 JÁ Gd. . Beiroleum laco 24.9 AR, ver Sept-Oktsber 24,7 M. = BEREIT te ee 
(107,40 19750] bank. .. [14600 — franfit Js % JU bes, per_NRov,-Deibr. franiit | & Jan. Febr. — — Gsiriiue loco unverffeuert | Harig 5 U = = 
|. 4, da Delmühle | 143,59 143,00 ee AL bee, pos Horil-Mal kranſtt 18 un | 38 JE 530527 «e, per Gepibr, 52,2—52,3-52.0.M, | Stüniter ....+. | 762| 8 4 bedeckt 13 
101,75 101.90] do. Briorit, | 133.00 133.00 Br. 147 ML Gb ‚I per Gepi.-Detbr. 52,2—52,3-52,0 K, per Dhibr.Monbr. Harisrule ser.» ¡65 | GM 2 heiter 12 3 
, eal ¿10 . 3 a 1 abkärnig w Sara mía 4 4 52, 5 pril ‚a 5, — „ umber- | Wänden serce« 
Rum g . 95,00 94,501 Oftpr, Gish. | erobhörnig wor EI intimo. 123-130 JUL, tran er (ro ‚My loco 33,7 ME, per Gepibr 3283257 een 183 | Wem 2 |bevcht 19 0 
2. “Hint, ; ‚Bü ger 89, i poultry 2 . 25 | Stonbr. 33.3—33, 3 AR, ner Ronbr- Pei 32,7 bis Mine ee Vi — = = 
Dansíger Stabtanleihe 101,75. Regulirungssrets ¿20% Uefeebaz inldnbifmer 130 JUL, | 339336 UL, mer April-Mai 36,0—35,1—34,9 Al Breslau: :: s 1 Regen 118 
1) Thau, Dunſt. 2) Thau. 3) Thau. 4) Thau. 


u er 
,, . Mornsume, Al 


33 MN 6)., tranfit 92 AA bez., Oktbr,-Noobr. a 


wondsbiries feſtlich. 
Rendem —. Scala für die Windſtärke: 1 = leifer Zug, 2 = leicht, 


„Amburs, 1. Geplbr, Aumermarni, Aünenzohtucher he excl. UE na. 18.70. Ohne Geikäft. ‘Bem, 

5 endement, f. a. 8. Hamburg tranfit 55 il-Piai inland. | producte 70. eſckäft. Be —ſchwach, Y = „ 5 „6 = 7 iel 

per Gent. 14,40, mer Dulbr. 13,20, per Deibr. 12.80, tranfit 93 ‚in ber, ner April Dei inland, 10 AL | Mayfnade mit Sah 28,25. Gem, Melis J. wai Fer, 27,50 2 10 le are Sm, 11 K 

per Mär: 12,90. Rubia. , | Zeit, rubia. Rohzumer 1, Drobuct duenifio fa. do | beftiger Giurm, 12 = Sthan. 
Sembura, 1. Gepibr. Kae good average Gantor | hleine 104/7% 114-115 AL, 90 . 1071194 96 Ferien per Gent 1445 bes, G5 12090 Br. ber Ueberſicht der Witterung. 

ver Gextbr. 79, per Peibr. 58%, per Mär: 58, per Mai 10 AR, Futter- tranfit 84—90 JUL Y nt Br Ken Br., per Eine Depreſſion, begleitet von ungewöhnlich ſtarken 


1 
ae Hie Tonne von 1000 Kilogr. weiße Futter- tranfit | ' 


Aud nid n nähert ſich, von der Adria kommend, der 


Schiffsliſte. 
Neufahrwaffer, 1. September,. Wind: OND 


ae per Tonne von 1000 Kilogr. inland. 126 JUL 
Geleselt: Alice Bannilter, Brithard, Littiehampton, 


in 
in Breslau 30 Millim. Regen gefallen. Im nordmeitlihen 
Deutichland, wo unter dem Einfluſſe einer, flachen 


Feller. Standard white loc 8 inlä ide. , h , 
rankfürt a. eh oe GE societat. (Schluß.) eal fit 218 Baus en 1000 Mgr. inland, 220—228 JUL, Getreide. Ceres. 5 25 10 all. Deprellton en jamasıe 951 5 un ENDE 
Grebit - Action 261½ Franiofen 218), Combarden 931, | Dotter ruil, tranf. 1207175 AL  Anachommen: Benwell (GD.), Contitt, Blnth, Kohlen. | und it ſtellenweiſe Regen gefallen 
A Unger, Goldrente 84,60, 1880er Ruffen 83,90. Gott.] Aleie per 50 Ailegr. 3,49—3,80 MR — Gtadt Lübeck (GD.) Bremer, Lübeck. Güter, — eutihe Seewarte. 
Parton 195,00, Disconte Commandit 226,18, Dreabner | POE per 400 5% Luer toco contingentirt | Annie (62), Mefiling, Methil, Kohlen. — Gilvia (CD), 
127,80 O 6% confol. Mexikaner 92,80, Laurahütte] 52 , Br. indner, Flensburg, Güter, — Llantheron (GD), Mills, Meteornlogiihe Beobachtungen 
Miez 18 e ER 9185 1 Das Borficheramt der Kaufmannſchaft. dal al A Alpha (GD.), Hardel and, Stockholm, etenrologiſch 3 gen. 
| 5 y E $ 7 — EaE : Steinballaſt un eer. 
ae 81,95, de. 5% be. 98,10, de. Gilberrente 82,90, 4% { Danzig, 3. September. JGefegelt: Ella (6555 Bartels, London, Getreide. — | =| £ Bar m. 
 Solbrente 111,75, de, ungar. Golbx. 101,971, 54 Bapier- cs Ch . Merten) Weller: Regen. | Pineta (Sd, Riemer, Gtettin, Güter. — Guifan, Schacht. 3 5 Stanz | Shermer. Wine und Dette 
 tente 91.70, Erebitactien 314,30, Jramoſen „Lom Wind: i i i 9% mm Celſtus 
a 


na: N. 5 5 ! Heliinsborg. Kleie. — Hillehina, Gtörmer, Kiel, Holy. — 
Weizen. Inländiſcher, in guter Frage, bei vollen Bene (GD), Janben, Aalborg, Kleie. — Ulva (SD.), 
Ar iſen. Tranſit lebhaft begehrt und bis 2 JUL theurer | White, Leith, Getreide. 

187 peace ift inländiſcher alt hellbunt 129/30 | _ 3. Geptember, Wind: NND. E 

87 AA, weiß 120% 18 , 120% 191 JA, neu bunt | _Angehommen: Tiger (SD.), North, Hull, Güter. — 
feucht 120% 158 K, roth beisgen 123% 173 M, weiß] Cairndhue (Sd), finderion, Neweaſtle, Aohlen. — 
1294 183 JUL, 130% u. 131% 184 „K, für polniihen | Carles (GD.), dein, Antwerpen via Tercafile, Güter 


1,50, Lenib.-8 
Norbweitbahn 165,50, Eibetbalb, 198,25, Krenprin. 


155,0 i bewölkt 
- Audalfbahn 192,25, Böhm. Melib. 322. Rerbbabn 2475,50, aK 759.5 | 10% * afl, Negenwe 


8 7595 y „lebhaft, Regenwetter. 
12 759,3 13,0 „ſteif mit Regen. 


Verantwortliche Redacteure: für den politiſchen Theil und ven⸗ 


omer Mechiel 101,75, Napoleons 9, aten —, zum Zranfit bunt naß 113% 105 SA, 120% 125 AR, | und Kohlen. — 3 Brödre, Eſchen, Marital, Ballaſt. — ichten: „Herrmann, — das Feuilleton und Siterari : 

Hathnoten 60.05, rufl, Baninoten 1,22%/, Silbercauponó | blaulpigig, 40 125 JU, bunt beiogen 125% 142 JUL, Rei e propre, Balfaft. — Aeli, Sohanffon, | 8. Bealee ve atten Soo Bf Gael we 

tite feet Rank 238,00, Zrammean 232 bunt 121% 140 M, 127% 151 M, 132 55 Beiterwik, Steine. den übrigen redactionellen Inhalt: l. seit, — für den Sujez : 
n 117,75, Buſchtheraderb. 3 guibunt 122/34 145 M, 129% 154 M hellbunt ) Im Ankommen: 1 Logger, 1 Ever. A. W. Kafemaun, ſämmtlich in Danzig. 


en a 


Bekanntmachung. 
A ate ‚Derbingung, der Lieferung 


Pie Militairdienft- und Aus” 
feuer ee 
für 


Deutſchland 
Bedarfs an Bachwaaren für 


f 1,9, Portugieſiſche 
die ftäbtiichen Casaretpe u annovera“ 12 E | 
Shine! aug fe Be, sit vom El 12 575 cherungen f. Knaben Staats- Anleihe Ú on 1883 


temb 1 is ultimo ep- M xi 4 bei ders 
er 1889 im ungefähren Be-|teir., Mädchen unter selon in Stücken von je 90 Milreis oder 406 M. 
enen niedrigen Prämien. Ge- Die Gubfeription auf obige Anleihe erfolgt in Berlin 


£ 
ES 


Handels] cule. | 


Der unterricht beginnt Dienftag, den Kk. Ge tember er. 
und findet jeden Dienſtag und Freitag, Abends 7 bis 9 Uhr, 


ſteft. Unterrichts-Gegenſtände. 


1. Klaſſe: Rechnen, Deutſch, Buchführung und Correſpondenz. E 
2. Klaſſe: Rechnen, Deutid und Schreiben. y 

G rite Anmeldungen nimmt Herr K. Ed. Art, Can 
By gaffe Nr. 57, entgegen. (9 


Gewerbe: und Handels⸗Schule 
für Frauen und Mädchen zu Danzig. 


————— ² . —rüö A — Dar Wires an Aromas ifs ER 2. Handarbeit Girhendaitem Seife von Ber 
Le er Unterricht erflreckt ſich auf: 1. Zeichnen, 2. Handarbeiten amen, = 
Denifhe Geſelſchaft zur Betina Seifbrüßiger. gewöhnliche u. Aunfthandarbeiten, 3. Baisinenne en u. Wäſche⸗ % l. & Co, Berlin u. Frank- 
= E 5 5 Confection, 4. Gémeidera, 5, Buchführun und Gomtoirmwifien-| url al a Ell ran eS 
Besirks-Berein Danzig. e h, 8. Blumentalen (Eintritt. 50 Pfg. bei Albert Neumann. 
Der Bau von drei Statiensſchuppen und zwar: Der Eurſus für Vollſchülerinnen ißt einjährig und können dei. 
a. 1 Schuppen, 12,64 m lang, 9,64 m breit, rund 5m hoch, Schülerinnen an allen wie aud an einzelnen Lehrfächern theilnehmen. Rudolph Mischke 
mafiiv unter Hellemenidach, in Koppalin (Bommern), „Sämmtliche Curie find fo eingerichtet, daß fie ſowohl Ditern wie y 
b. 1 Schuppen bessleichen wie vor in arwenbrud (Kreis Michaeli begonnen werden können, an welchen Terminen hierorts empfiehlt 


LE 
E 


— 
= 
a 
a 
o 
= 
E 
a 
— 

a 
© 
= 
a 
= 
o 
= 


A 
D 
o 
¡=p 
Sr 
= 
© 


85 000 dame en Bedingungen und zu an- 
000 I Raggenbrad, freien die Drovers el el Dienftag, den 11. September cr. 
gr. Weißbrsd, schaf, 0 A 
1495 kgr. Inirbaä zum Courfe von 95 0% 
aa gt. awit Anmeldungen zur Zeichnung nehmen franco aller Speſen 
en wir einen Termin auf entgegen 


Sonnabend, J. 8. Sept. Lk.) e io. (8301 : Meyer x Geiherm, 


Bormittags 11 Ubr ; 
Abt hr, u e. Unterrihtssirhel für 8 > 
Sur dtiichen _ Arbeitshaute —- 3 Mädchen von 13-15 Jahren Bank. und Wechſel-Geſchäft, 
pes del r. 1/3 — anbergumt, ſuche ich nech einige Theilneh Langenmarkt Nr. 40. 
Zeitpu bt teren bis zu dieſem merinnen. Zu nab. Beſprechung 
werben und Rn an bin ich tägl. v. 12—1 Uhr bereit. 
A e- , t g 
ngungen zur Ginſicht für die Eliſabeth Fewſon, 
Brodbinkengsaye 38, 


A (er 
ion Flügel und 
Pianinos 


soyosriyuvad 5038941 


uunneng HO HOT] 
eng 


5 


4 “uspunqo3 
ag JusBoTH 


uo Sun 
upen; 


(539 


Die Comm i 


die ſtädtiſchen Aranken-An- 
alten und das Arbeitshaus. 


für 
it 


- neueſter und dauerhefteſter Con- pu ig), : auch die ftaatlichen y 
Hi + 0. chuppen, 8,98 m lang, 5,25 m breit, d 5 y . > . f 
ſtruction mit ek majffiv unter Echieferbach⸗ in Reukras aut der mm hoc, Handarbeitslehrerinnen-Prüfungen, biserne Pumpen, 


Dampfer + “e ’ 

Bee De ge 4, C. J. Gebaubr, 
i 1 aot, = vw 8 2 

mittag in Neufahrwaffer mad) Königsberg in Br. 


r 
berg un „Schmeckt, Culm, Brom- 


ontw via Bromberg. 2 pro Schuppen ebendaſelbſt zu beziehen 
Eüteranmeldungen erbittet hmer Gejud). Angebote mit den entiprehenden Koſtenanſchlägen und Ginheiis- 
Dam fe 6 r lukrativen Par- preiſen, welche den abzuſchließenden Verträgen zu Grunde zu legen 
Pfer⸗ eſellſchaft en Theilnehmer ind, werden bis zum 10. September d. J. an obenbezeichneter 
fortuna baar. Stelle entgegen genommen. : (473 
Sckäferei Nr. 13. 


Die Bezirks- Verwaltung. 


Nehrung, 


ſoll an geeignete Unternehmer vergeben werden. Hof-Pumpen, 


Garten-Pumpen, 
Küchen-Pumpen, 
Keller-Pumpen 

roh und verzinkte Rohre, 
Abessynier-Spitzen, 
Saugekörbe etc. . 

zu billigsten Preisen. 


Rudolph Mischke, 


Langgasse No. 5. (9323 


zu denen die Schule vorbereitet, 


Zeichnungen und Erkäuterunssberichte zu g, b und c find imfitatifinden. Für da Schneidern beſtehen 3, 6 und 12 monatli 
Bureau des ene Ane der Aaufmannſchaft zu Danis, Langer-¡Cur mo q Vine as SS ſteh RE Sage 
markt 45, einzuſehen, auch gegen Gritattung von Al 1,50 Copialien u jeder näheren Auskunft, ſowie zur Gnigegennahme von An- 
meldungen iſt die Dorfteherin der Schule, Fräulein Elifabeth Golger, 
an den Wodeniagen von 11—1 Uhr im Schullokale, Jopengaſſe 65, 
bereit. Ausführlihe Programme werden auf Wunſch auch nach 3918 


warts geſandt. 8 
Das Curatortum. 
Kagemann. Davidſohn. Gibſone. Neumann. Sack. 


Foncurrem! 
4 empfiehlt in den neueſten Tacons 
| vom einfachſten bis zum hocheleganteften Genre 
ZII nene billigen en 


Ueberall zu haben in Büchsen a 


Bester — 1m Gebrauch billigst Rm. 3. 30, Rm. 1. 80, Rm. 0.95. 


. * i — ERS aa ~ Ka. 5 
2 Ba} ENE! mu October zu dermtethen, 

9 Anna Bodenburg, uthe er F eſtſpiel e Aug u t omb er Zelephon Langgarten 29 

g Herrmann Seidel, 4 r. Kans Herrig, : 4 Nr. 123 it die Parterre Wohnung von g 

Y Danzig, r bfg. . von Dilettanten im Stadt-Theater zu danzig, : Danzig, Langgaſſe 60, en Garten, 11. h bem, a | 

$ den 9175 September 150 508.0 ehlt ergebenſt die in guter Auswahl eingegangenen Neuheiten von ſichtigung v 11—1 Uhr 


ur nach 


Buchs kiins und Paletolſtoffen. gai 


Auf Wunſch wird die 


Anfertigung von Herrenkleidern Hits. 


t 
Auer e Caraga rnommen. ech E 


ten 
GL Geöffnet von 9 Uhr Bormittags 
Die faite it anne von 19 — Fuhr Vormittags, von 3-4 Uhr f da — 
e , H. Schneider 
925 a auf fe felte Bia werden ſtets Tags vorher von 48 o y 9 


L e zum Beflen der Armen und £itanken | 


Br BSESS a 

Die, Terlobung ihrer defen in der Gt. A Gemeinde, 

Tochter Nelln mit dem Ritter 

e Seren Lieutenant Au- Martin Luther, a y Jolie eng 1 Schwerin. : 

5 err e : 

gebenft ea Bꝑ5; AD 7 9 des 'mufihaliiden heils hat Herr v. Kiſielnicki! 

Bon. 1. ¡September 1888, gütigit übernom 5 
de Gaed che und Frau, Di 


Cheater-Refianrant, 


Kohlenmarkt 34, 


on 4 Uhr entgegen genommen, jedoch werden 
die Billets nur bis 1 Uhr am Tage ber un Doritellung Jopengaſſe Nr 32 : & 3 franyishanet Brau > 
+ py 1 8 + 1] 

1.50 { a beehrt ſich den Empfang feiner Neuheiten an in in eee ee al 
4 1 555 £ re 1538) 6. Mitt, 

ie Verlobung ue an fonte e ‘ 150 ot 7 Hana 1 1,10 = R A 4 Ke a ae E 

El jüngſten Tochter Fran⸗ © Al Stehparterre . . . 110 
tisha mit dem Holzkapitain 3 


rd BE Toter na auler alan 
rohde 2 „0 : 
ehren 25 uns hiermit ES Gallerie u 0.2 5 Samilien - Galon, ye 


sehen gerd n 1888 
inberg, im Se 
L. Mielke 9 . ie 


[den Billeteuren zu erhalten. * für Kerren, Damen und Kinder Milchkannengaſſe 8, q 
Bei Beginn des Feſtſpiels werden die Thüren geſchloſſen. anzuieigen. Da r bietet die großartigſte Auswahl in hochfeiner wie mittlerer War 388 ; pen ſämmiliche feine 


E 
billigen Preiſen Delicateijen der Saiſon, 
, | un | Chevreaux-Stiefel ebene 
Thierfeldt 5 Hotel, Oliva. Herren und Damen empfiehlt in vorzüglicher Qnalität 


ES rgebenſt 
ute Date am Dientt mE > O. Schenk 
A m Dienſtag, 4. September EX, Per Nachmittags 4 Uhr ab: H S d 
Emil Bineel er Gartenfeſt . Schneider, 32. 
i ie = \ Täglich außer Sonnabend: 
onderer Meldung an (48 und Suche ium 1. Oktober cr. für 


e fen Kurhaus Weilerplatit, 


Die 15 Diiesenere . mein Manufakturwaaren-Geſchäft! Militair⸗Concert. 
Danzig, d. Geptbr. 1888 4 aren Anfang 4/2 Uhr, 
= Abſchieds⸗ Concert y Unfere fertigen Commis, Entree Mar hege 10 Pf. 
Di Niederlagsſcheine des Sión nigl.] der gefammien Kapelle des Infanterie-Regiments Nr. UA BerfönlihelBoritellungermünict ; Elektriſche Beleuchtung. 


1 Zollamis zu Danzig und unter perlönlicher Leitung des Mufikmeilters Herrn Hanſchke 


Sommer- und Winterhüte Deicher, Religion iit gleichgittig, %. Reißmann. 


zum Beſten des Fonds für Neuerrichtung de = 483) Julius Gerfon, Damig. 7 to Vilos 
über [Königin Louiſen-Denkmals alf dem Kallaberge a Oliva. E RER Kaffeehaus zur halben Ale, 
vom 20. Auguf 1 8270 Der Garten iſt ern unn a Abends illuminirt. i Damen, Madden und Anaben a Ein Blauidimmel-Wallag, Jeden Dienſtag: 
ian. K im A es verkaufen wir E 2 abr alt, auf, 92 Großes Garten: Concert 


Große Schlachtmuſik 
über 3u Beach Kaffee und militäriſche Tableaux bei bengaliſcher Beleuchtung. 


ſign. K im A 11/17 5 
Eintrittspreis pro Perſon 40 Pf., 3 Billets 1 Mk., ohne der 
find en e nibaio Sreigebigheit zum Beſten des Zweches Schranken zu jehen. de 
deren Ungiltigkeit an erklärt.“ Um rege Betheiligung bittet 


15708 den 31. 1888. Das Comité. 
Theodor Kleemann. 
er AN TA 


Anber Cepedition der Dan ige 
Zeitung iſt zu habe en 


Der gute Gamera 


Kalender 


für das Jahr 1889. 
Preis: 50 Pfg. 


Schön- & 


5 E t von der Capelle des 
ergabe unſeres Geſchäfts kauf. Näheres Hundegaſſe 119. 4.8 1g. Grenade Nes iments 
am 15. Geptember 


> Morgens vor 882 J sans 32 N Hans 
unter dem Koſtenpreiſe. 


chansht. 


ſehr gutes Pianino ift Frenndftyaftliger Garten, 


= rzugshalber billig zu verk. Dienſtag, 
Heil. bee 118, parterre, den Sete er e Nachfeier 
Ich juche einen des Gebdanfeites, 1 


Lehrling Grofes Concert 


AGE : ; Detai Sapelle der Saöniglichen 
ity mein Eolonial-Waaren-Detail- ee chule aus Diarien- 


eſchäft. ihres Corps. 
Adreſſen werden unter Nr. 504) Werder unter Leitung 
in der Exped. dieſer Zig. erbeten. eS Sern Bees Beer. a 


Ginen Lehrling wide Retrato, 3a Saptenirld in 


ERA 6 Uhr. Cinteee 40 
fuden fur ir, erl. S eber panel partouls haben OIR 


Haubold & Zanfer, 


nur an die lieben e 
und Gönner des Vereins mit 111 


+ 
Lailer-Panorania 
Filiale des Kaiſer-Panorams 
zu Berlin, 
Langenmarkt 9/10, 1. Etage. 


pier fein 

Die Klees aben bitten wir, ſobald als möglich an die unter- 
zeichneten Vorſtandsmitglieder gefälligſt einzuſenden. Außer den 
Bie (eilberbelt eck, Nähmaſchine, Regulator, Delgemialde, 


Nur noch kurse Zeit. 


f ig. 
Brockhaus ſches Lexikon u. f. w. lool ca. 500 m d = ine inte beiheibene Frau Kolzmarkt. Danis 
Schnellochrift. [ise werthoalle Caden sur Wettooiun a Heute Eröffnung. chatte, eee, Even theater 
© Looſe d 50 An bei ben a smitaliebern zu haben. Grite e: Gavonen, Beſtei ung Des Montblanc. 5 
Umierrchtertheilt Aer n ee Danzig, den 3. September 1888. Entree: 30 Br., Kinder 20 Pf., 8 Reifen 1,50 JUL reip. 1 MM. VF TT 
junter Garantie des Erfolges Der Aaron: i Bird zum mi. Oktober Penſſon 
geaeoſie, Gebauer, Miel oth, Bander, Blog, \ ee für 2 Anaben frei. (506 


Trinit. 1 Betri- Ah. Rath, -Sird)- Gr. Berg-  fbega- 
Hausthos B, IL Sceppem, gaffe hof 3 hof ie gaffe 6. gaſſe 12. Jopengaſſe 53 
Münchener Aunftsewerbe-Aus- : 3 N iſt die von ihrem jetzigen Mieiher 
* A 998 i feit zwölf Jahren benußte Gaal- 

30 006 A ee O. : 3 ; (Fab tikat W. Blef), tage zum Selber anderweitig 3 


. Bde ET 2. des ad Kirchenchores A Ss Haar-Hüte are pu beſehen ote E 
— : owie Mi Hundegeſſe 92 
Ich bin von der Reife Convents-Remter zu Marienburg, 


Hundegeſſe 92 


herabgeſetzten Breilen 


Meintrauben, 


für Herren, Knaben und Kinder empfiehlt in den neueſten , 
Me e 8 Sonntag, den 16. ran Nachm. 3½ Uhr, Formen in groher 5. 5 — tichiand, RE mab ete Aim f 
am linea 15 = 522) 82 coraje am ewer? > > Aanfmännifger 2 cea 
pe SCHE esper Bereinoon1870 Nachmittags 4 Uhr zu gan 


Billets merkt vor AAA eh 2 E 2 SER 1h Beni if. ven 
Creibhans- Ananas) - a Spanif che ies Dune a Sin a = 
empfiehlt in vorzüglicher Qualität BEE ä General-Ber- = quel. 
3.6. Amoridtad)|. = == TER Ungariſche e farnmtung pee e ae ae 
permet ae rico LOUIE wein trauben ne een et] e 


4 8y 
ponnerfias den E. und Frei⸗ bends 8/2 Uhr, 


tag den 7. d. Mis. bleibt 
mein Luxus- und Galanterie- 
waaren-Geſchäft geſchloſſen. 


enviaron pate mo. im Bereinslocal Cangenmarkt 11. Große 
Tagesordnung. 
ebe, ie ee 1, g m limite Dor tel 


in nur beſter Qualität, 


3 j 1 halbjahr. nal. 
Jacob H. Loewinſohn, in allen Weiten vorräthig. Rudolf Hacker. fi. Wi do orff 2. We ng een e Auftyeten nur userlefeit 
_——_Mollmebergaife 9. G2 — — — me Der Vorſtand. Künftier-Speialitäi 
Der hohen Feitiaae megen bleibt ax DEWENIHAL, Ungariſche Hessen Lees, Lege Einigkeit emana Diesel 
mein Geſchäft am Donnerſtas Weintrauben Danggaſſe Rr. 44, 1. Etage. 8 q ER erma 
esche en I 6835 i 37, Langgaffe 37, = =|Dienftag, d. 4. Septbr. 1888: D. N. Gambrinus. 


ar Lindendlatt, Pianinos, diet e. Schmeſternfeſt. 


Heilige Geiſtgaſſe 131. (518lhaufen Heumarkt 9, parterre. Anfang d. Concerts: Nachm. 4 Uhr. 


S. Berent, parterre und erſte Etage. 


neben der Hauptwache. 
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ruck und Berlas ih 
von A. M. Kakem ann in Da 


